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Franziska Bauer (l.) und Richard Nettinger (Mitte) beim BlutdruckmessenMitglieder der Wasserwacht präsentierten ihren neuen Eisrettungsschlitten (Fotos: re)

Mächtig ins Zeug gelegt
Viel geboten beim Tag der offenen Tür im BRK-Heim

Moosburg. Die offizielle Einwei-
hungsfeier des neuen BRK-Heimes
in der Stadtwaldstraße war gelade-
nen Gästen vorbehalten, das Rote
Kreuz wollte aber auch mit der ge-
samten Bevölkerung feiern und ver-
anstaltete deshalb am Samstag ei-
nen Tag der offenen Tür. Und dabei
war viel geboten, weil sich die BRK-
Mitglieder mächtig ins Zeug legten.

Einziger Wermutstropfen war das
kühle und teils regnerische Wetter.
Deshalb stieß die Veranstaltung am
Vormittag nur auf mäßige Besucher-
resonanz. Doch das änderte sich am
Nachmittag. Die Besucher konnten
das frisch renovierte und erweiterte
Heim besichtigen. Im Jugendrot-
kreuz-Gruppenraum im neuen
zweiten Stockwerk erfreuten sich
Kinderschminken und Wunden-

schminken großer Beliebtheit. Im
Saal im ersten Obergeschoss beka-
men die Gäste die Foto-Show vom
Umbau zu sehen und konnten sich
stärken. Besonders viel Mühe hatten
sich die Kuchenbäcker gegeben, un-
ter anderem gab es „BRK-Amerika-
ner“ und „BRK-Torte“.

Überall sah man BRK-Mitglieder
beim Stricken, sie fertigten kleine
Mützen. Die ganze Moosburger
BRK-Familie beteiligt sich an der
Aktion „Das Große Stricken“ der
Firmen Innocent und Rewe zusam-
men mit dem Deutschen Roten
Kreuz. Jeder kann kleine Mützen
stricken und an die Firma Innocent
schicken. Ab 21. November werden
bemützte Getränke in Rewe-Märk-
ten verkauft, pro Flasche fließen 30
Cent an das Rote Kreuz. Im Saal war

zudem eine Vitrine mit bereits ge-
strickten Mützen aufgebaut. Dieje-
nigen, die die Anzahl der Mützen in
der Vitrine am besten schätzten,
konnten Preise gewinnen.

Nicht nur im neu renovierten
BRK-Heim gab es viel zu erleben,
sondern auch in der Gersten- und
Hopfenhalle nebenan. Hier gab es
Infostände, Gerätschaften und
Fahrzeuge von BRK-Bereitschaft,
Jugendrotkreuz und Wasserwacht
zu bewundern. Besucher konnten
sich kostenlos Blutdruck und Blut-
zucker messen lassen. Obendrein
gab es für Kinder einen Spielepar-
cours. Höhepunkte des Tages waren
aber die Rettungsübungen, die vor-
geführt wurden: Die Behandlung ei-
nes verletzten Radfahrers nach ei-
nem Sturz wurde simuliert. -re-

Die kleinen Besucher konnten den Rettungswagen und seine Ausrüstung
erkunden

Die BRK-Torte war der Hingucker am
Buffet

Am Stricktisch waren flinke Finger ge-
fragt Bei der Rettungsübung wurde ein gestürzter Fahrradfahrer versorgt Gottseidank nur geschminkt
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